
Die Krankenhauskapelle

Die Kapelle im Erdgeschoss gibt Raum für Stille und
Gebet, für Ihren Schmerz, Ihre Not, Ihre Sehnsucht,
Ihren Dank. Auch Angehörige, Mitarbeitende und
Nachbarn sind herzlich eingeladen!

Heilige Kommunion

Es besteht jederzeit die Möglichkeit zum Empfang
der hl. Kommunion auf dem Zimmer.

„Nette Worte können kurz sein und
leicht zu sprechen, aber ihr Echo ist
wirklich endlos.“

Mutter Teresa

Katholische Seelsorge

Gemeinsam
statt einsam



Liebe Patientin,
Lieber Patient,

unterschiedliche Gründe führen Sie in dieses
Krankenhaus. Damit hat sich der vertraute Alltag
für Sie verändert und es brechen möglicherweise
Fragen auf, die nach einer Antwort suchen. Völlig
neue Aspekte des Lebens zeigen sich und wollen
bedacht sein.
Die Seelsorge im St. Josef Krankenhaus in Werden
hat Zeit für Sie. 
Gerne können Sie mit uns Ihre Sorgen und Äng-
ste, aber auch Ihre Freude teilen. In Situationen
der Unsicherheit können die Tradition und die
Formen christlichen Glaubens Hilfe und Stärkung
sein.

Wir bieten Ihnen an: 

u Gespräche
u Segensfeiern und Gebet im Zimmer
u Kommunion
u Krankensegnung
u Feier der Versöhnung (Beichte)
u Beistand in ethischen Konfliktsituationen
u Begleitung Sterbender und Verabschiedung 

von Verstorbenen

Gelegenheiten zum Gespräch

Vielleicht klopft in diesen Tagen jemand von uns
an Ihre Tür und stellt sich Ihnen vor. Wenn Sie
mögen, können Sie dann die Gelegenheit zum Ge-
spräch nutzen. 

Sie können sich auch direkt oder über das Pflege-
personal an uns wenden. Die Mitarbeitenden an
der Pforte stellen ebenfalls zeitnah einen Kontakt
zu uns her. 

Unabhängig von Ihrer Religionszugehörigkeit 
begegnen wir Ihnen mit Wertschätzung und Res-
pekt. Das vertrauliche Gespräch kann auf Wunsch
auch in geschützter Umgebung stattfinden, z.B. in
unseren Seelsorgeräumen. 

Ihr Kontakt zu uns

Diakon Frank Kühbacher
Tel. 0201 8408-1306 (Anrufbeantworter)
Mail frank.kuehbacher@sjk.uk-essen.de

Das Seelsorgezimmer befindet sich im Unterge-
schoss des St. Josef Krankenhaus Werden. Wir sind
in der Regel vormittags im Haus.


